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Checkliste für die Produktion eines Erklärvideos 

Phase 1: Analyse und Format 

 Kriterium Leitfragen 

☐ 
Die Lernziele für das Er-

klärvideo wurden fest-

gelegt. 

Was sollen meine Betrachtenden nach dem Betrachten des Erklärvideos wis-

sen, verstanden haben oder können? Möchte ich fachspezifische Informatio-

nen oder Fakten vermitteln, einen Prozess demonstrieren oder überfachliche 

Kompetenzen schulen? Soll das Video am Beginn eines Lernprozesses stehen 

oder soll vorhandenes Wissen vertieft werden? 

☐ 
Die Zielgruppe des Er-

klärvideos wurde defi-

niert. 

Wer wird das Video anschauen? Wo wird das Video veröffentlicht? Kenne ich 

meine Zielgruppe? Wie alt ist meine Zielgruppe? Welches Vorwissen ist vor-

handen? 

☐ 
Das Thema des Erklärvi-

deos wurde einge-

grenzt. 

Welches Thema soll im Mittelpunkt stehen? Muss ich noch nach Informatio-

nen recherchieren, um mir einen Überblick über relevante Inhalte zu ver-

schaffen? 

☐ 
Die zur Verfügung ste-

henden Ressourcen 

wurden geprüft. 

Welche Ressourcen stehen mir für die Produktion des Erklärvideos zur Verfü-

gung? Wie viel Zeit habe ich? Wie viele Personen sind an der Produktion des 

Erklärvideos beteiligt? Kann ich Geld ausgeben? Welche technischen Vor-

kenntnisse bringe ich mit (z. B. Erfahrungen mit Erklärvideo-Apps, Video-

schnittsoftware, Tonaufnahmen)? 

☐ 
Die eigene Persönlich-

keit wurde einbezogen. 

Welches Erklärvideo-Format entspricht meiner Persönlichkeit und meinen 

Fähigkeiten am besten? Möchte ich mich z. B. selbst vor der Kamera zeigen? 

☐ 
Ein passendes Erklär- 

video-Format wurde 

ausgewählt. 

In welchem Format soll das Erklärvideo erstellt werden (Legetechnik, How-

to-Video, Vortrag, Vlog, Interview, Khan-Style, Stop-Motion, digitale Anima-

tion, Slidecast, Screencast)? Habe ich bei der Wahl des Formats die Antwor-

ten auf die oben genannten Fragen berücksichtigt? 

Phase 2: Drehbuch & Visualisierung 

 Kriterium Leitfragen 

☐ 
Die Länge des Videos 

wurde festgelegt. 

Wie lang soll/darf das Erklärvideo werden? Muss ich Vorgaben beachten? 

Habe ich gute Gründe, gegen die „6-Minuten-Regel“ zu verstoßen? 

☐ 
Die Inhalte des Videos 

wurden eingegrenzt. 

Wie kann ich die Informationen auf das Wesentliche reduzieren? Welche In-

halte müssen auf jeden Fall vorhanden sein, was kann ich evtl. in Zusatzmate-

rialien auslagern? Beachte ich dabei das Vorwissen meiner Zielgruppe? 

☐ 
Die Inhalte des Videos 

wurden klar struktu-

riert. 

Wie kann ich die Inhalte in Einleitung, Hauptteil, Schluss aufteilen? Wie kann 

ich meine Zielgruppe in den ersten Sekunden für das Thema begeistern? Gebe 

ich einen Ausblick auf die Struktur des Videos? Wie erhalte ich die Motivation 

über die Dauer des Videos hinweg aufrecht? Wie baue ich einen Spannungs-

bogen auf (Storytelling)? Welche Kernaussagen und Schlüsselbegriffe sollte 

ich ggf. wiederholen? Wie kann ich Übergänge sinnvoll gestalten? Wie kann 

ich die Inhalte kurz und prägnant im Sinne eines Fazits zusammenfassen? 

☐ 

Der Sprechtext wurde 

formuliert und pas-

sende Visualisierungen 

wurden ausgewählt. 

Wie setze ich die Lerninhalte zielgruppengerecht in Ton und Bild um? Welche 

Stelle des Sprechtextes visualisiere ich wie? Ist mein Design „aus einem Guss“ 

(z. B. einheitliche Schriftarten, Designelemente etc.)? Habe ich bei der Aus-

wahl von Visualisierungen Urheberrechte und Persönlichkeitsrechte beach-

tet? Welche Texteinblendungen sind notwendig? Ist mein Sprechtext ver-

ständlich formuliert? Spreche ich die Zielgruppe direkt an? 

☐ 
Interaktive Elemente 

wurden mitgedacht. 

Soll mein Video interaktive Elemente enthalten, die über die reine Wiederga-

bekontrolle hinausgehen? Möchte ich z. B. aus dem Video heraus auf andere 

Elemente verlinken oder Quizfragen o. ä. direkt ins Video einbinden (H5P)? 

☐ 
Ein aussagekräftiger Ti-

tel wurde formuliert. 

Wie könnte ein fesselnder und aussagekräftiger Titel für mein Erklärvideo lau-

ten? 
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Phase 3: Vorbereitung der Produktion 

 Kriterium Leitfragen 

☐ 
Rollen wurden zugeteilt 

(falls notwendig). 

Wer soll welche Rolle übernehmen, falls mehrere Personen an der Produk-

tion des Erklärvideos beteiligt sind? Ist jedem klar, wofür er zuständig ist? 

☐ 
Alle benötigten Materia-

lien wurden erstellt. 

Sind alle benötigten Materialien vorhanden? Habe ich z. B. Präsentationsfo-

lien erstellt, Legetrickobjekte gezeichnet und ausgeschnitten oder Figuren 

und Requisiten für ein Stop-Motion-Video besorgt? Falls ich Aufnahmen an-

derer Personen verwende: Habe ich mir ihr Einverständnis eingeholt? 

☐ 
Das Filmset wurde vor-

bereitet (je nach ge-

wähltem Format). 

Ist alles für meine Aufnahme vorbereitet? Funktioniert die Kamera und ist 

optimal ausgerichtet? Möchte ich Bild und Ton gleichzeitig oder getrennt 

voneinander aufnehmen? Habe ich die Qualität der Tonaufnahme überprüft? 

Ist der Hintergrund gut gewählt? Habe ich geprüft, dass das Bild gut ausge-

leuchtet ist und es keine störenden Schatten gibt? Muss ich für die Postpro-

duktion noch etwas mitbedenken (z. B. Aufnahmeformat, Kabel für die Über-

tragung der Datei auf den Computer)? 

Phase 4: Produktion 

 Kriterium Leitfragen 

☐ 
Es wurden Probedurch-

gänge in ausreichender 

Anzahl durchgeführt. 

Weiß ich, was zu welchem Zeitpunkt passieren soll? Habe ich den Ablauf ge-

übt? Muss ich noch etwas am Ablauf ändern? Ist meine Sprechgeschwindig-

keit enthusiastisch und nicht zu langsam? Muss ich meine Stimme aufwär-

men? 

☐ 
Die finale Aufnahme 

wurde erstellt. 

Habe ich eine Aufnahme erstellt, die qualitativ meinen Ansprüchen und Er-

wartungen entspricht? 

Phase 5: Nachbearbeitung 

 Kriterium Leitfragen 

☐ Das Video wurde an al-

len gewünschten Stellen 

nachbearbeitet. 

An welchen Stellen muss oder möchte ich mein Video noch bearbeiten? 

Möchte ich Schnitte, Effekte, Blenden oder Einblendungen nachträglich hin-

zufügen? Achte ich dabei auf ein einheitliches Design und auf das Prinzip 

„weniger ist mehr“? 

☐ Ein Thumbnail wurde 

erstellt. 

Möchte ich ein Vorschaubild für mein Erklärvideo erstellen, das für meine 

Zielgruppe attraktiv ist? 

☐ Die Lizenzierung für das 

Erklärvideo wird ange-

ben. 

Wo soll mein Video veröffentlicht werden? Sollen andere Nutzer mein Video 

nur anschauen, weiterverbreiten oder auch bearbeiten dürfen? Falls ja, un-

ter welchen Bedingungen? 

 
 


